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25. Februar 1899.] SCHWEIZERISCHE BÄUZEITUNG 66

INHALT: Der Wettbewerb für drei Strassenbrüdcen über das
Flonthal in Lausanne. — Das königl. Finanzministerial-Gebäude zu Dresden.
— Miscellanea : Neue Wagenform für elektrische Kleinbahnen. Windmotoren.
Die Brückenfesturig beim zweiten Rheinübergang J. Caesars. Elektrischer
Betrieb im Giovi-Tunnel auf der Linie Turin-Genua. Umwandlung einer
Gasmotorenbahn auf elektrischen Betrieb. — Konkurrenzen : Eiserner

Viadukt über die „Baye de Ciarens" in Brent (Waadt). — Litteratur:
Moderne Fassaden und Innendekorationen. — Nekrologie: f Alfred Weber,
j" L. A. Veitmeyer. — Vereinsnachrichten : Zürcher Ingenieur- u. Architekten-
Verein. Gesellschaft ehemaliger Polytechniker: Stellenvermittelung.

Hiezu eine Tafel: Halle des königl. Finanzministerial-Gebäudes in
Dresden.

Prof. Jean Pape, TYT.od.erne Fassaden- und Innendekorationen.
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Pig. 3. Geschäftshaus Ecke Spittelmarkt und Leipzigerstrasse in Berlin.
Architekten: Alterthum & Zadek (Krause) in Berlin.

Der Wettbewerb für drei Strassenbrücken
über das Flonthal in Lausanne.

1.

Zur Erlangung von Entwürfen für drei Flönthal-Ueber-
gänge in Lausanne, deren Bau durch die Entwickelung der
Stadt notwendig geworden, hatte der dortige Stadtrat im
Juli 1897 unter den schweizerischen und in der Schweiz
niedergelassenen Ingenieuren einen Wettbewerb eröffnet1).
Die drei Brücken sind bestimmt zur Herstellung einer Ver-

*) S. Schweiz. Bauztg. Bd. XXX S. 52, 131.

bindung zwischen den Plätzen Chauderon und Montbenon
(Standort des Bundesgerichtsgebäudes), zwischen der Ecole
Industrielle und der rue de la Caroline (Kapelle von
Martheray), sowie zwischen der Altstadt (Cité, place de la
Cathédrale) und der Ecole de Médecine. Für die drei besten
Entwürfe zu jeder Brücke waren 8000 Fr. an Preisen
ausgesetzt. Als preisgerichtliche Experten amteten die Herren:
von Linden, Stadtingenieur in Bern, Oberst Ed. Locher in
Zürich, Arch. E. Reverdin in Genf, Arch. G. Rouge, Ing. Alph.
Vautier, L. Marquis, Direktor der öffentlichen Bauten,
Vorsitzender der Jury, und Prof. /. Gaudard in Lausanne. Bis
zum 15. März 1898, dem verlängerten Termin des
Wettbewerbes (ursprünglicher 15. Dezember 1897), gingen 20
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